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Ferien(s)pass der Verkehrswacht Harz-Braunlage u. Umgebung 

Mountainbiketour, …aber sicher! 
 
Erfreulichen Zuspruch konnten die Organisatoren Carsten Adam,  
Sven Langer und Michael Krause, unterstützt von Lars Kallmeyer,  bei 
der diesjährigen Ferienpassaktion der Verkehrswacht feststellen. 
Insgesamt nahmen zwölf Jungen und Mädchen im Alter von 6 bis 12 
Jahren an der ca. 20 km langen Tour teil. 

 
Bevor es losging bekam Jeder eine Warnweste 
übergestreift. 
Die Guides kontrollierten den Luftdruck, 
überprüften die Betriebssicherheit und 
stellten die ein oder andere Bremse nach. 
 

 
 
Gestartet wurde an der Bodebrücke 
Kolliestraße. 
Über das Lange Bruch ging es zum ersten 
Zwischenstopp an den „Weißen Brücken.“ 
 
 
 
Hier hatte Vorsitzender Michael Krause bereits den ersten Verpflegungsposten vorbereitet. 
Dankbar nahmen die Kids Erfrischungsgetränke, Obst und Müsliriegel entgegen. 
 

 
 
Nach der Stärkung ging es flott im Bodetal in Richtung B 242 abwärts. 
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Zur großen Überraschung warteten am Wanderparkplatz schon die Feuerwehrkameraden 
Christopher Karnovsky, Ingo Karnovsky und Jens Roth mit einem Feuerwehrfahrzeug der 
Braunlager Wehr auf die Radler. 
Sofort wurde das Fahrzeug inspiziert und von den Kids in Beschlag genommen. 

 
Geduldig beantworteten die Feuerwehrmänner alle Fragen der jungen Radler und 
animierten sie sich an den zwei mitgeführten Handspritzen auszuprobieren. 
 

 
Danach begann die „Königsetappe“, die auf dem ehemaligen Bahndamm bis zum 
Kolonnenweg führte. 
Hier musste zunächst eine steile Schiebepassage gemeistert werden, um dann wieder in das 
Bodetal in Richtung B 27 zu gelangen. 
An der B 27/Bremkebrücke hatte Michael Krause eine weitere  Verpflegungsstelle 
eingerichtet, die nach den Anstrengungen der zurückgelegten Strecke dankbar in Anspruch 
genommen wurde. 
Auf dem Radweg parallel zur B 27 ging es zum Schluss flott zurück nach Braunlage. 
Beim Vereinsmitglied Jörg Karthaus fand der Abschluss bei wohlverdienten Getränken und 
Gegrilltem statt. 
Alle hatten die Tour ohne Pannen und Probleme mit Bravour gemeistert. 

 
W. Langer 


